
RHEINDIEBACH OT. (Gem. Oberdiebach) 

 

(Zur Bedeutung der Ordnungsnummern (Schema), Abkürzungen und Sigel siehe 
beistehende Datei „Erläuterungen“) 

 

1. 893 de Dubahc1; 1079-89 de vinea Tietbach2; 1219 de Dypach3; 1461 Dyepach Ry-
ne, Niederdieppach4; 1480 Dietbachryne5; 1481 Diepach Ryne6; 1499/1502 Ryndeyt-
baich/Ryndeitbach7; 1505 zu Rindiepach8; 1669 Niderdiebach9. – Etym.: 
→Oberdiebach; Zusatz Rhein notwendig, nachdem Siedlung wirtschaftl. Selbständig-
keit erreicht hatte.10 

2.1 TK 25 5912; H. 80 m; Tallage an der Mündung des Gailsbaches in den Rhein. – 
Naturräuml. Einheit Oberes Mittelrheintal, Bacharacher Tal. 

2.2 In röm. Zeit Verbindungsweg von HöhenStr. Bingen-Ko. zur röm. RheinStr. u. 
vermut. Fähre bei R./Lorch.11 1814 Streckenabschnitt der Str. Bacharach-
Trechtingshausen weitgehend fertiggestellt;12 1859/60 geplanter Bau der Str. von R. 
nach Manubach gescheitert.13 1968/69 Verbreiterung der B 9; 1985 an B 9 (Bingen-
Ko.), Abzw. der K. 27 (Oberdiebach u. Rheinböllen, A 61). – 1830 Fähre erw.14 – 
Nächster zentr. O. Bingen. 

2.3 
1844 188515 

7 33 
Befestigunsanlage aus dem 14. Jh., vermutl. in Burg →Fürstenberg einbezogen;16 
1669 Dorfbefestigung (Mauer, Turm) erw.17 

3.1 O. zus. mit →Bacharach wahrsch. Anf. 7. Jh. vom Reich an Eb. von Köln. R. war 
Bestandteil des Tals Diebach (→Oberdiebach), geh. zum Gebiet der „Viertäler“ 
(→Bacharach). 1893 vergeblicher Antrag auf Bildung eines selbst. Gem. R.18 

3.2 1669 stellte R. zus. mit →Oberdiebach 5 Pers. zum kurpf. UnterGer. zu 
→Bacharach.19 

3.3 R. geh. zum Tal Diebach. – 1669 Flecken;20 1812/17 Weiler.21 

4. →Fürstenberg. 

5.1 Gf. v. Veldenz: 1373 im Bes. eines Weinbergs als L. des Ritters Emerich Rost v. 
Waldeck;22 1396 an Henne Fust v. Diebach verl.23 – Herren v. Sohlern zu Lorch: 
1725-91 Güter.24 – Herren v. Stein-Callenfels: 1551-1776 Güter.25 – Kl. Altenberg: 
1480 Bes. erw.;26 Urbar 1499/1502 erw. Einkünfte.27 (→Petersackerhof) – Stift →St. 
Goar: 893 Einkünfte erw.28 – Kl. Grafschaft: 1072 Weinberg;29 1260 im Bes. von 
Hof u. Gütern;30 1401 Bes. durch Kg. Ruprecht best.;31 1461 erw.32 – Kurköln: Güter 
im liber iurium (15. Jh.) erw.;33 1518 GüterVerpf. an Philipp Gf. v. Solms;34 Bes. En. 



18. Jh. von Franz. eingezogen, 1803 2 Objekte (1. Hs., KelterHs., 0,38 ha Land; 2. 
0,91 ha Weinberg) verk.35 – Kurpfalz: Bes. En. 18. Jh. von Franz. eingezogen, 1804 3 
Objekte (1. 0,17 ha Wiese, 2. 1 Wiese, 3. Schloßruine →Fürstenberg) verk.36 – Anf. 
19. Jh. wurden 6 Nationalgüter zur Versteigerung vorgesehen.37 – Stift Mariengre-
den/Köln: 1461 Kauf von Hs., Hof u. Garten;38 1486 Übertragung eines Weinbergs als 
Memorienstiftung.39 

5.2 1079-89 Übertragung des Zehnten von einem Weinberg durch Eb. von Köln an Kl. 
Grafschaft;40 1669 großer Frucht- u. Weinzehnt Kurpfalz; Kurköln Anteil am Wein-
zehnt wegen →Grafschafterhof.41 

6.1 R. war Fil. der Pfa. →Bacharach. Im Zuge der Aufteilung des Bacharacher Parr-
Bez. kamen die Ew. von R. an die Kap. zu →Oberdiebach.42 MarienKap 1476 neu er-
baut;43 Pfarrer von →Bacharach u. O. hatten 1503 Gottesdienst in Kap. zu halten.44 
Nach Einf. der Ref. 1546 (→Bacharach) gingen Ew. von R. nach Oberdiebach in die 
K.45 1785 Erlaubnis zum Bau einer neuen Kap., 1793 eingeweiht, im 19. Jh. verstei-
gert.46 1851 Pfa. Bacharach, Dek. →St. Goar, 2. Def.47 

6.3 Klause Frauenberg zw. R. u. →Niederheimbach; En. 18. Jh. verfallen.48 

6.4 1546 Einf. der Ref. (luth., →Bacharach); 1693 ref. Pfa. →Oberdiebach;49 1959 ev. 
Gem. Oberdiebach.50 

6.6 
 1543 1817 1844 1851 195051 

Kath.  16 47 45 4 
Luth.  6    
Ref.  109    
Ev.     318 
Jud. 1     

7.2 19. Jh. Dachschieferbergbau (Grube).52 

7.4 In R. gab es Nachbarschaften (→Oberdiebach), Satzung 1905.53 

7.5 1669 Schiffskran des Tales Diebach am Rhein, Gem. R. geh.54 – 1738 kurköln. 
M.55, 1787 M. erw.56 1801/02 Konzession zur Anlage einer RheinM.57 

8.1 1638 (in der Grafschaft) erstmals Schulmeister erw.58 Im 18. Jh. bestand in R. eine 
Winterschule, davor gingen die Kinder in →Oberdiebach zur Schule.59 Neues 
SchulHs. in →Oberdiebach En. 19. Jh. von 39 Kindern aus R. besucht.60 1914-16 Bau 
einer eig. Schule in R., 1914 47 Schül.61 1950/51 1-klass. ev. Volksschule, 1 Klasse, 
36 Schül., 1 Lehr.; 1956-58 20 Schül.; 1961 21 Schül.; 1966 1-kl. Zwergschule, Ober-
stufe ab 1967 in →Oberdiebach; 1974 Hauptschule →Petersackerhof-Schule.62 

8.2 1381 Hospital (LeprosenHs.) am Rhein erw.;63 ebenso 1499/1502, in SteuerVerz. 
Anf. 16. Jh. (2 fl. VisitGebühren), 1669.64 1787 30 Mg. Wald auf dem Kanterich dem 
Hospital geh.65 

9. 



1817 1830 1885 1950 1961 197066 
131 164 174 330 232 201 
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